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^unôcrtjâÇriGcr «$ai*6=$a£ettöer.
fßarttfmlars^Bitterung bcs 3aßres 1943.

3at)resregent: SJtonb.

3anuar: SDic grimmige Kälte währt faft ben

gangen SJtonat, es regnet unb fdjneit nicht einmal,
man fpürt ïein eingiges SBinblein bis gum 30., ba
winbig, riefelig unb etwas linb.

fjebruar: 3ft guerft trüb unb linb, com4, bis
6. trüb unb ïalt, ben 7. fcßöner, lieblicher Jag, folgt
aber gleid) Stegen unb grower SBinb, ben 13. fcîjneit
es toieber gu unb folgt große Kälte bis gum 3. StRärg.

SOtärg: Kälte bis gum 3. SWärg. Jen 4. regnet es

ftarl, ben 5. fdtjrieit es abenbs toieber gu, barauf große
Kälte bis gum 20. 9lm 20. rauïjes SBetter mit Sturm=
toinben bis gum 29., ben 30. Stegen.

91 p ril: S3om 1. bis gum 9. winbig, trüb, Stegen,
10. unb 11. fd)öne, warme Jage, 12. unb 13. ftarler
Stegen, 14. bis 20. rauh unb !alt, 21. bis 25. fdjönes
SBetter, etwas winbig, 26. bis gum Enbe Stegen.

Sit ai: Çângt mit ïjerrltd^ fdjöner, warmer 3"t
an, bis gum 9., febjr große §iße wie in ben §unbs=
tagen, 10. bis 13. Stegen, 14. unb 15. fdjöne Jage.
16. 9tegen, banad) ïalt, ben 23. Stiefel unb feßr ïalt,
ben 24. Steif, 25. bis 27. ftarïer Stegen, 28. unb 29. ïalt,
30. unb 31. fd)ön warm.

3uni: ffängt mit îjerrlidl) fd)önem SBetter an bis
gum 4., ben 5. großer Stebel, 6. ftarter Stegen, banad)
fdjön warm SBetter, gweimal mit wenig Stegen oer=
mifdjt, bis gum 27., 28. unb 29. Stegen, 30. fel)r ïalte
Stacht.

3uli: §ebt ben 1. mit Stebel an, 2. bis 5. unbe=

ftänbiges SBetter mit Stegen, 7. bis 13. winbig, ïûïjî,
bewöltt, mit Sonnenfdjein, 14. großer Ißlaßregen, ba=

nach fdE)toüI unb fd)ön warm SBetter bis gum 31., an
welchem Jag es gwei Stunben regnet.

Sluguft: SBis gum 8. fchön unb feßr warm, 9., 10.
unb 11. Stegen unb trüb, 12. bis 20. große, unleiblidje
S)iße, 22. bis 26. Stegenwetter, 27. bis gunt Enbe fchön
unb heiß-

September: Schön unb warm bis gum 6., ben
7. Steif, ïalt bis gum 13., ben 14. ftarïer Stegen, 15.
unb 16. fchön, 17. ben gangen Jag Stegen, banad)
wieberum fdßön bis gum 21., banad) trüb unb Stegen
bis gum Enbe.

Dïtober: Unbeftänbig bis gum 13., ben 14. bis
22. feljr ïalt unb hart gefroren, ben 23. unb 24. wenig
Stegen unb etwas gefroren, 26., 27., 28. Stegen unb
Sdjnee immerfort, 29. unb 30. ïalt unb gefroren, 31.
Stegen.

Stooember: Jen l. bis 5. ftarïer Stegen, ben
6. bis 20. l)e!I unb ïalt, gefroren, ben 12. allein hat
es früh ©latteis unb abenbs Stebel, 21. bis 28. linb,
ben 29. gefriert es redjt unb wintert gu.

Jegember: Jen 1. ïalt, ben 3. Sdjnee, ben 4
bis 10. fteter Stegen unb großes Sßaffer, 11. unb 12

Jag unb Stacht ftarî geregnet, ben 13. bis 19. trüb,
ohne Stegen, unb warm, ben 20. giemlid) Schnee ge=
fallen, 21. bis gum Enbe giemlich ïalt unb mehr trüb
als hell.
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Kunöertjähriger Kclus-Kccüenöer.
Partiàular-Witterung des Jahres 1943.

Jahresregent: Mond.

Januar: Die grimmige Kälte währt fast den

ganzen Monat, es regnet und schneit nicht einmal,
man spürt kein einziges Windlein bis zum 30., da
windig, rieselig und etwas lind.

Februar: Ist zuerst trüb und lind, vom 4. bis
6. trüb und kalt, den 7. schöner, lieblicher Tag, folgt
aber gleich Regen und großer Wind, den 13. schneit
es wieder zu und folgt große Kälte bis zum 3. März.

März: Kälte bis zum 3. März. Den 4. regnet es

stark, den 3. schneit es abends wieder zu, darauf große
Kälte bis zum 20. Am 20. rauhes Wetter mit Sturm-
winden bis zum 29., den 30. Regen.

April: Vom 1. bis zum 9. windig, trüb, Regen,
10. und 11. schöne, warme Tage, 12. und 13. starker
Regen, 14. bis 20. rauh und kalt, 21. bis 23. schönes

Wetter, etwas windig, 26. bis zum Ende Regen.

Mai: Fängt mit herrlich schöner, warmer Zeit
an, bis zum 9,, sehr große Hitze wie in den Hunds-
tagen, 10. bis 13. Regen, 14. und 13. schöne Tage.
16. Regen, danach kalt, den 23. Riesel und sehr kalt,
den 24. Reif, 23. bis 27. starker Regen, 28. und 29. kalt,
30. und 31. schön warm.

Juni: Fängt mit herrlich schönem Wetter an bis
zum 4., den 3. großer Nebel, 6. starker Regen, danach
schön warm Wetter, zweimal mit wenig Regen ver-
mischt, bis zum 27., 28. und 29. Regen, 30. sehr kalte
Nacht.

Juli: Hebt den 1. mit Nebel an, 2. bis 3. unbe-
ständiges Wetter mit Regen, 7. bis 13. windig, kühl,
bewölkt, mit Sonnenschein, 14. großer Platzregen, da-
nach schwül und schön warm Wetter bis zum 31., an
welchem Tag es zwei Stunden regnet.

August: Bis zum 8. schön und sehr warm, 9., 10.
und 11. Regen und trüb, 12. bis 20. große, unleidliche
Hitze, 22. bis 26. Regenwetter, 27. bis zum Ende schön
und heiß.

September: Schön und warm bis zum 6., den
7. Reif, kalt bis zum 13., den 14. starker Regen, 13.
und 16. schön, 17. den ganzen Tag Regen, danach
wiederum schön bis zum 21., danach trüb und Regen
bis zum Ende.

Oktober: Unbeständig bis zum 13., den 14. bis
22. sehr kalt und hart gefroren, den 23. und 24. wenig
Regen und etwas gefroren, 26., 27., 28. Regen und
Schnee immerfort, 29. und 3V. kalt und gefroren, 31.

Regen.

November: Den 1. bis 3. starker Regen, den
6. bis 20. hell und kalt, gefroren, den 12. allein hat
es früh Glatteis und abends Nebel, 2l. bis 28. lind,
den 29. gefriert es recht und wintert zu.

Dezember: Den 1. kalt, den 3. Schnee, den 4
bis 10. steter Regen und großes Wasser, 11. und 12

Tag und Nacht stark geregnet, den 13. bis 19. trüb,
ohne Regen, und warm, den 2V. ziemlich Schnee ge-
fallen, 21. bis zum Ende ziemlich kalt und mehr trüb
als hell.
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